Protokoll der Fachkonferenz Kunst vom 30.06.2014
Ort:                  Kunstraum 1.26
Zeit:                 13.30 Uhr – 16.00  Uhr

	Kunstfachkonferenz
	anwesend
	nicht anwesend / Grund

	Frau Rittenbach
	ja
	

	Frau Behrendt
	nein
	E

	Frau Otto
	nein
	E

	Herr Arenz
	ja
	

	Frau Herrmann
	ja
	

	Herr Grimm
	nein
	


Frau Rittenbach stellt die Tagesordnung vor:

1. Neues Arbeitsbuch

2. Weiterarbeit am Schulcurriculum
3. Planung: Vorbereitung der Kunsträume für das neue Schuljahr/
Organisation von Aufräumarbeiten
4. Räumung des Streitschlichterraumes im Turm/ Nutzung Raum 1.31
5. Materialanschaffung und Nutzung 

6. Ablagen für Kunstwerke
7. Schrankfächernutzung durch die Klassen
8. Wahl des neuen Fachleiters

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

	1. 
	Neues Arbeitsbuch

	Frau Rittenbach stellt allen Kollegen die beiden neuen Arbeitsbücher vor.

Diese liegen für alle Klassen in einem Klassensatz von je 30 Büchern im Schrank im Vorbereitungsraum bereit:
· für die Klassenstufen 5 und 6: KLETT Arbeitsbuch 1, 978-3-12-205081-8
· für die Klassenstufen 7 bis 9: KLETT Arbeitsbuch 2, 978-3-12-205082-5



	2. 
	Weiterarbeit am Schulcurriculum

	Frau Rittenbach unterbreitet den Vorschlag, die Weiterarbeit am neuen Schulcurriculum in Anlehnung an das neue Arbeitsbuch durchzuführen: Abstimmung: 3:0 dafür.

Frau Rittenbach stellt Curricula abgestimmt auf das neue Arbeitsbuch
für G/F 5/6 ; G/R7 und G/R9 als Arbeitsgrundlage für die Weiterarbeit am Schulcurriculum vor.

Die Kollegen werden im Verlaufe des neuen Schuljahres 14/15 auf dieser Grundlage ein Schulcurriculum ausarbeiten, indem sie die Vorlage im Unterricht testen, erweitern und evaluieren (siehe Tabelle) und mit den Kompetenzanforderungen des Kerncurriculum abstimmen.
Am Ende des ersten Halbjahres werden die Arbeitsergebnisse in einer weiteren Fachkonferenz besprochen und zur Abstimmung gebracht.

Alle notwendigen Bausteine zur Weiterarbeit am Schulcurriculum 

(Kerncurriculum, Arbeitsbuch, Kompetenzbereiche, Vorlage BGS,…) findet man unter: 

Lehrervorlagen/Fachkonferenz Kunst /Erarbeitung des neuen Schulcurriculum


	Schulform/stufe
	Verantwortliche Lehrer

	G/F5
	Frau Otto

	G/F6 
	Frau Herrmann

	G/R/H 7
	Frau Rittenbach

	G/F/H 9
	Herr Arenz

	3.
	· Planung/Vorbereitung der Kunsträume für das neue Schuljahr

· Organisation von Aufräumarbeiten

	Alle Kollegen

· sorgen dafür, dass alle Schülerarbeiten aus allen Schränken, Ablagen und Nebenräumen in Schülerhand gegeben werden !

· räumen in der letzten Kunststunde (14.07.-18.07.)
die Klassenschränke komplett leer !
· räumen ihre persönlichen Sachen in ihre Fächer
· räumen benutzte Arbeitsmittel in die dafür vorgesehen Schränke
Nach dem 18.07.14 wird alles andere entsorgt! 


	4.
	Räumung des Streitschlichterraumes im Turm / Nutzung Raum _____

	Nach Räumung des Streitschlichterraumes (bisher Materialraum Kunst)

legt die Kunstfachkonferenz fest, dass im Raum 1.31 nur noch Unterrichtsmaterialien und Schülerarbeiten aus dem Fach Kunst gelagert werden dürfen!

Er darf nicht mehr als Abstellraum für Klassenprojekte benutzt werden!


	5.
	Materialanschaffung und Nutzung 

	Neue Materialien für den Verbrauch wurden im 2.Halbjahr 13/14 für das neue Schuljahr in Abstimmung aller Fachkollegen beantragt.

Neue Verbrauchsmaterialien werden ab jetzt im Raum 1.31 im Lehrgebäude II gelagert.

Alle Schlüssel hängen im Vorbereitungsraum übersichtlich in einem beschrifteten Schrankfach.

Wertvolle Materialien ( z.B. Linolschnittplatten,bunter Zeichenkarton,…) können benutzt werden.

Pro Schüler sollte dann ein Betrag (laut Katalog) eingesammelt, um in Absprache mit der Fachkonferenz Materialien wie Kleber, Papiere, ...und Reinigungsmaterial zu kaufen.

Notwendige Neuanschaffungen werden in einer ausgehängten Liste erfasst:

Jeder Kollege gibt dort an:

· entnommene Materialien mit Unterschrift /Menge/Datum ,

· notwendige Neuanschaffungen. 



	6.
	Ablagen für Kunstwerke 

	Die Trockengestelle sollten regelmäßig geleert werden, um die Nutzung für alle Kollegen zu gewährleisten. Jeder Fachkollege legt Bilder von anderen Klassen als Stapel geordnet 

im Zwischenraum in die ersten beiden Regalfächer.


	7. 
	Schrankfächernutzung durch die Klassen

	Alle Klassen erhalten im neuen Schuljahr entsprechend der Raumbelegung ein Fach zur Nutzung ihrer persönlichen Kunstmaterialien mit Beschriftung (Lehrer /Klasse/14/15).
Da die Stundenpläne und Raumpläne schon in den Ferien einsehbar sind, können auch die Kunsträume /Kunstfächer schon in der Woche vor dem Schuljahresbeginn beschriftet werden. 

Am Schuljahresbeginn müssen deshalb alle Fächer leer für die neuen Klassen bereit stehen.



	8. 
	Wahl des neuen Fachkonferenzleiters Kunst

	Frau Rittenbach wird einstimmig zur neuen Fachkonferenzleiterin Kunst gewählt.


______________________________________                                                        30.06.14
                Protokollführer E. Rittenbach
1

